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Gareis: Franz G., Maler, geb. 1776 zu Marienthal in der Niederlausitz, bildete
sich auf der Akademie zu Dresden unter Casanova's Leitung und zog früh
schon durch Kreidezeichnungen und Gemälde, im Fache der Bildniß-, Genre-
und Historienmalerei, die Aufmerksamkeit auf sich. Später setzte er seine
Studien in Paris fort, wo eines seiner Bilder, „Orpheus in der Unterwelt“,
beifällige Aufnahme fand. In die Heimath zurückgekehrt, ging er von da 1803
als kurfürstlich sächsischer Pensionär nach Rom und starb, zu früh für die
vollständige Entwicklung seines Talentes, hier bald nach seiner Ankunft.
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